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Redaktionsschluss
für diese Ausgabe
war am 19.12.2025

DL-Notizen
„Ein Lotse geht von
Bord des Schiffs DLT“
… hat der langjährige Vizepräsident des
DLT, Tübingens Landrat Joachim Wal-
ter, meinen Eintritt in den Ruhestand
kommentiert – und damit auch daran
erinnert, dass der Kaiser 1890 Bis-
marcksAusscheidenmit demSatz kom-
mentiert hat: „Der Kurs bleibt der alte:
Und nun Volldampf voraus.“

Insgesamt 33 Jahre durfte ich als Autor,
Herausgeber und Schriftleiter für diese
Zeitschrift wirken, wofür ich äußerst
dankbar bin. Alle von mir verfassten
Beiträge habe ich von Hand geschrie-
ben und dann diktiert. Sie sind lediglich
von drei Mitarbeiterinnen jeweils unver-
züglich und äußerst sorgfältig verschrift-
licht worden, nämlich von Ulrike Krus-
Widmayer (1993 – 2000), Sabine Heu-
mann (2000 – 2004) undMeike Hinrichs
in den über 21 Jahren von Mai 2004 bis
heute. Dafür gebührt ihnen auch an
dieser Stelle mein herzlicher Dank –

ebenso wie Daniela Willrodt, die seit
1999 für die Erstellung der Zeitschrift
äußerst verlässlich verantwortlich zeich-
net. Auch danke ich dem Kohlhammer-
Verlag für die stets gute Zusammen-
arbeit. Diese, am 19.12.2025 abge-
schlossene Ausgabe ist die letzte, für
die ich verantwortlich zeichne, während
Daniela Willrodt an Bord bleibt.

Ab der März-Ausgabe gilt dann ganz im
Sinne Wilhelms II.: „Der Kurs bleibt der
alte: Und nun Volldampf voraus.“

Hans-Günter Henneke

Auszeichnung für
Landrat Kalb
Eine besondere Auszeichnung für seine
Verdienste um die internationale Zu-
sammenarbeit erhielt Landrat Johann
Kalb am 12.12. d.J.: Der polnische
Partnerlandkreis Karkonoski verlieh
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ihm den Titel „Verdienter Bürger des
Landkreises Karkonoski“.

Seit seiner Wahl zum Landrat des Land-
kreisesBamberg imJahr2014engagiert
sich Kalb intensiv für die Partnerschaft
mit Karkonoski. Er initiierte regelmäßige
Treffen der Kreisräte, die abwechselnd
in Polen und Deutschland stattfinden,
und förderte zahlreiche gemeinsame
Projekte. Ein besonderer Schwerpunkt
liegt auf dem Austausch von Jugend-
lichen: Internationale Begegnungen im
Rahmen des Deutsch-Polnischen Ju-
gendaustauschs sowieBesuche imKin-
derheim Szklarska Poręba stärken Inte-
gration, Bildung und Freundschaft zwi-
schen den Landkreisen.

Auch kulturell und sportlich zeigt sich
die enge Verbindung: Folkloreensem-
bles aus Karkonoski treten bei Veran-
staltungen in Bamberg auf, Sportdele-
gationen nehmen am renommierten
„Weltkulturerbe-Lauf“ teil, und die „In-
ternationale Woche“ bietet eine Platt-
form für Austausch auf europäischer
Ebene. Darüber hinaus unterstützt Kalb
technische Hilfen für Gesundheits- und
Pflegeeinrichtungen sowie Transporte
mit Hilfsgütern für Bedürftige in Polen
und der Ukraine.

Wissenschaftliche
Bibliotheken –

Publikation
Angesichts der steigenden Anforderun-
gen an die Aufgaben der wissenschaftli-
chenBibliothekenhatdieSektion4 „Wis-
senschaftlicheUniversalbibliotheken“ im
Deutschen Bibliotheksverband e.V. nun
die Publikation „Wissenschaftliche Bi-
bliotheken als Informationsinfrastruktur:
Offen. Vernetzt. Vertrauenswürdig.“ ver-
öffentlicht, die wesentliche Handlungs-
felder für wissenschaftliche Bibliotheken
skizziert und zugleich aufzeigt, wie sich
die Bibliotheken weiter profilieren wer-
den. Die Publikation zielt darauf ab, den
Dialog mit Trägern sowie anderen Wis-
senschafts- und Förderorganisationen
zu fördern und die Sichtbarkeit wissen-
schaftlicherBibliothekenalsAnbieter ak-
tueller Infrastrukturen zu erhöhen.

Die Broschüre kann unter https://www.
bibliotheksverband.de/publikationen
heruntergeladen werden.

Vorschau
Die nächste Ausgabe erscheint am
16.3.2026.
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